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Lesen Sie in dieser Ausgabe:
•	 Advents-Spaziergang in Holzhausen

•	 Innenstadt im adventlichen Licht

•	 Impfangebot in Homberg (Efze) 
und im Schwalm-Eder-Kreis

•	 Neue Orga-Struktur im Rotkäppchenland

•	 Kultur im Rotkäppchenland



Leben

Lesen in Homberg

in der Erich Kästner-Schule
Schlesierweg 1 · 34576 Homberg (Efze)

Öffnungszeiten:
Montag:	 9–12 Uhr und 15–17 Uhr
Donnerstag:	 9–12 Uhr und 15–19 Uhr
In der Bücherei gelten die Regeln unter Berücksichtigung  
der jeweils gültigen Verordnungen des Landes Hessen und  
der geltenden Hygienevorschriften.

In den Weihnachtsferien ist die Bücherei vom 17. Dezember 2021 bis zum 9. Januar 2022 geschlossen.
Erster Ausleihtag im neuen Jahr ist der 10. Januar 2022
Die Bücherei ist außerdem vom 24. bis 28. Januar 2022 geschlossen.

Holzhausen lädt zum Adventsspaziergang ein
In diesem Jahr öffnen die Märchen in Homberg-Holzhausen wieder ihre Türen und 
laden zu einem Adventsspaziergang durch Holzhausen ein.

Lassen Sie sich bei weihnachtlichem  
 Lichterglanz in die Welt der Märchen entführen.

Öffnungszeiten:
Sa. 18. Dezember, 17.00 bis 20.00 Uhr
So. 19. Dezember, 15.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 25. Dezember, 15.00 bis 18.00 Uhr
So. 26. Dezember, 15.00 bis 18.00 Uhr
Aus gegebenem Anlass findet keine Bewirtung statt.
Die Interessengemeinschaft Holzhäuser Märchenstraße

Hier gilt die  

2-G-Regel!



Kultur
Der „Winterwald“ am Nikolauswochenende
Innenstadt in adventliches Licht getaucht

Die Homberger Altstadt wurde in festlichen Lichterglanz ge-
taucht. Die Kirche, die Häuser am Marktplatz und in der 
Untergasse, sowie das Café Lippold-Spruck und das Haus 

am „Saustall“ wurden bunt beleuchtet. Schön war’s auch ohne 
den Clobesmarkt. 
Ein Winterwald erstreckt sich weiterhin über die ganze Innen-
stadt und an den 42 Weihnachtsbäumen hängen bunte Weih-
nachtskugeln und selbstgebastelter Adventsschmuck von Kin-
dern aus den Homberger Kindergärten. Für vorweihnachtliche 
Stimmung sorgt auch der Adventskranz auf dem Marktplatz.

Vielen Dank an alle Beteiligten, die diese schöne Beleuchtung 
und Dekoration möglich gemacht haben.
Die Stimmung wurde dadurch getrübt, dass einige Passanten Ku-
geln von den Weihnachtsbäumen rissen, auf die Erde warfen und 
anschließend zertrampelten. (di) � Fotos: ML



Gesundheit

Homberger Wochenmarkt im Winterbetrieb
Der Verkauf jetzt jeden ersten 
Donnerstag im Monat

Eine gute Nachricht: der 
Wochenmarkt geht im 
Winterbetrieb weiter. Er 

findet jetzt bis Anfang April 
2022 in der Zeit von 16-19 
Uhr jeden ersten Donnerstag 
im Monat auf dem Homber-
ger Marktplatz statt. Dann 

können sich alle Marktbesu-
cher*innen mit frischen Le-
bensmitteln und Produkten 
bei unseren Marktbeschickern 
versorgen. Alles natürlich 
unter den aktuellen Corona 
Hygiene- und Abstandsregeln. 
(di)

Bewegungsbad in Hülsa
Besuch des Hallenbades mit 2G

Das Hallenbad liegt im 
Ortsteil Hülsa der Stadt 
Homberg (Efze). Mit 

seinem 8 x 20 m großen Be-
cken, einer Wassertiefe von 
90 bis 130 cm und einer Was-
sertemperatur von 30 °C ist 
das Bad besonders familien-
freundlich und eignet sich für 
einen angenehmen Aufent-
halt. Ob zum Entspannen oder 
sportlichen Bewegen, sei es 
Schwimmen oder Auqafitness.

Am Sonntag, 19. Dezember 
2021 ist für dieses Jahr der 
letzte Badetag im Bewe-
gungsbad und am Dienstag, 
dem 4. Januar 2022, ist das 
Bad wieder geöffnet. 

Aufgrund des Pandemiege-
schehens darf das Bewe-
gungsbad-Team derzeit lei-
der nur Gäste hineinlassen, 
die geimpft oder genesen 
sind. (2G). Ein Nachweis 
muss vorgezeigt werden.
(di)

Impfangebote in Homberg (Efze)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger:

Die Stadtverwaltung Homberg (Efze) 
informiert von Anfang der Pande-
mie an über alle wichtigen Entwick-

lungen und sorgt sich um die Gesundheit 
aller Bürgerinnen und Bürger. Insbeson-
dere Schutzmaßnahmen haben wir immer 
wieder getroffen, weil uns Ihre Gesund-
heit am Herzen liegt.
Es ist unsere besondere Aufgabe, die 
Homberger Kindergärten, Schulen, Se-
nioren- und Pflegeeinrichtungen, Ärz-
te, Unternehmen und zahlreiche andere 
Einrichtungen so zu informieren und zu 
unterstützen, dass wir alle so schnell wie 
möglich wieder einen Alltag ohne Ein-
schränkungen leben können.
Deshalb ist es auch so wichtig, dass Sie 
sich impfen lassen. Und dass Sie die Hy-
gieneregeln einhalten. Mit beidem leisten 
Sie einen wichtigen und maßgeblichen 
Beitrag, um zu einem normalen zwischen-
menschlichen Miteinander zurückkehren 
zu können.

Wir bitten Sie darum: 
Nehmen Sie ihre Erst- 
und Zweitimpfung wahr 
und nutzen Sie auch die 
Booster-Impfung gegen 
das Coronavirus.
Möglich ist dies bei den nie-
dergelassenen Homberger 
Ärzten und in der Umgebung, 
beim stationären Impfen im 
Kulturbahnhof in Wabern, 
aber auch bei den freien 
Impfterminen der Arztpraxis Dr. Saalmann 
(Marktplatz 5) in Homberg. Und auch bei 
der Impftour des Schwalm-Eder-Kreises.
Termine der Praxis Dr. Saalmann finden 
Sie im Homberger Anzeiger.
Impftermine im Kulturbahnhof Wabern 
und der Impftour des Schwalm-Eder-Krei-
ses finden Sie im Internet unter: 
https://www.schwalm-eder-kreis.de/
Seiten/Impfangebote-im-Schwalm-
Eder-Kreis.html 

Hier finden Sie auch zahlreiche Informa-
tionen rund um das Impfen, Ihrem Schutz 
vor dem Coronavirus und über aktuelle 
Regelungen.
Impftermine können Sie auch telefonisch 
bei allen niedergelassenen Homberger 
Ärzten vereinbaren: Telefon siehe unter: 
https://www.homberg-efze.de/
leben-in-homberg-efze/gesundheit-pflege/
aerzte-apotheken/
(di)



Gesundheit
Impfangebot
Landkreis weitet Impfangebot für stationäres Impfen in Wabern aus

Der Schwalm-Eder-Kreis bietet künf-
tig montags, mittwochs und frei-
tags eine offene Impfsprechstunde 

von 09:00 bis 19:00 Uhr im Kulturbahn-
hof Wabern an. Drittimpfungen (Booster-
impfungen) können nun alle erhalten, die 
ihre Zweitimpfung im Zeitraum 1. bis 30. 
Juni 2021 erhalten haben.
Der Schwalm-Eder-Kreis weitet sein 
Impfangebot im Rahmen der Impf-Al-
lianz-Schwalm-Eder weiter aus 
und verlängert die Zeiten für die 
offene Impfsprechstunde im Kul-
turbahnhof in Wabern. Ab Mitt-
woch, 8.  Dezember  2021, impft 
der Schwalm-Eder-Kreis künftig 
dreimal wöchentlich von 9.00 bis 
19.00 Uhr. „Unsere Impfangebo-
te werden sehr gut angenommen, 
darüber freuen wir uns sehr. Um 
noch stärker auf die zeitlichen 
Möglichkeiten von Impfwilligen 
einzugehen und eventuell längeren 
Wartezeiten in Wabern bei kühlen 
Temperaturen entgegenzuwirken, 
haben wir uns dafür entschieden, 
nicht nur mittwochs, sondern 
künftig auch montags und freitags 
die Impfsprechstunde auf volle 
Tage auszuweiten“, erklärt Vize-
Landrat und Gesundheitsdezernent 
Jürgen Kaufmann.
Durch die Ausweitung der Zeiten 
in Wabern und dem flankierenden 
Angebot der Impftour durch die 
Städte und Gemeinden an fünf Ta-
gen in der Woche, kann außerdem 
die Impfleistung noch einmal er-
höht werden. „Jetzt kommt es wei-
ter auf alle Bürgerinnen und Bürger 
an, sich für die Impfung zu ent-
scheiden. Die Impfung ist vor dem 
aktuellen Hintergrund der weiter-
hin sehr hohen Infektionszahlen der wich-
tigste Baustein, nicht nur um uns selbst 
und andere zu schützen, sondern auch um 
unsere Krankenhäuser nicht noch weiter 
zu belasten. Ich möchte deshalb weiter an 
alle appellieren: Bitte nutzen Sie die vor-
handenen Angebote und lassen Sie sich 
impfen“, so Landrat Winfried Becker.
Das Impf-Angebot kann für Erst-, Zweit- 
und Drittimpfungen (Booster-Impfungen) 
genutzt werden. Die Booster-Impfungen 
(Drittimpfungen) werden für alle Personen 

ab 18 Jahren angeboten. Wer seine Zweit-
impfung im Zeitraum 01. bis 30.06.2021 
erhalten hat, kann nun im Rahmen der 
Impfallianz im Schwalm-Eder-Kreis sei-
ne Drittimpfung (Boosterimpfung) erhal-
ten. Inzwischen ist gesichert, dass dem 
Schwalm-Eder-Kreis, zumindest bis zum 
Jahresende, ausreichend Impfstoff zur 
Verfügung steht. Auffrischungsimpfungen 
nach einer Erstimpfung mit dem Impfstoff 

von Johnson & Johnson sind bereits vier 
Wochen nach der Erstimpfung möglich.
Verimpft werden die mRNA-Impfstoffe 
von BioNTech/Pfizer und Moderna. Eine 
freie Wahl vor Ort zwischen den beiden 
mRNA-Impfstoffen ist nicht möglich.

Bitte beachten
Für die Impfung werden die Kranken-
kassenkarte, der Impfausweis sowie das 
Aufklärungsmerkblatt und der Anamne-
se- und Einwilligungsbogen benötigt. Das 

Aufklärungsmerkblatt sowie der Anamne-
se- und Einwilligungsbogen sollen nach 
Möglichkeit ausgefüllt mitgebracht wer-
den. Die Dokumente können auf der Inter-
netseite des Schwalm-Eder-Kreises unter 
www.schwalm-eder-kreis.de herunterge-
laden werden.
Zudem bittet der Schwalm-Eder-Kreis 
dringend alle Personen, die eine Impfung 
in Wabern oder über das mobile Impfen 

erhalten haben, zuvor jedoch einen Impf-
termin bei einer/einem niedergelassenen 
Ärztin/Arzt vereinbart haben, diesen Ter-
min unbedingt wieder abzusagen. Werden 
zuvor vereinbarte Termine nicht wahrge-
nommen, können diese auch nicht neu an 
andere Impfwillige vergeben werden und 
aufbereitete Impfdosen können verfallen.
Alle Termine der Impftour durch die Städ-
te und Gemeinden sind auf der Internet-
seite des Schwalm-Eder-Kreises nachzu-
lesen. (PÖA SEK)



Aktuelles
Neue Strukturorganisation im Rotkäppchenland
Effektivere Organisation der touristischen Arbeit im Rotkäppchenland

Die Mitgliederversammlung des Tou-
rismusservice Rotkäppchenland e.V. 
hat am 1. 12. 2021 zukunftsweisen-

de Beschlüsse gefasst, die zur Neuorgani-
sation der Strukturen im Rotkäppchenland 
führen. Das Ziel ist eine effektivere Or-
ganisation der touristischen Arbeit durch 
eine Aufwertung der Geschäftsstelle und 
die Einrichtung einer Kommunikations-
zentrale.
Dieser Schritt ist das Ergebnis eines jah-
relangen Entwicklungsprozesses, der seit 
2019 von Sonja Kunze vom Büro akp_ 
Stadtplanung + Regionalentwicklung aus 
Kassel begleitet wird. Mit einer Befragung 
der Kommunen im Rotkäppchenland wur-
den sowohl die Aufwendungen für den 
Tourismus als auch die Anforderungen an 
die touristische Entwicklung ermittelt. Es 
wurde sichtbar, dass das Rotkäppchenland 
als touristischer Hauptakteur anerkannt 
ist, aber ein Großteil der touristischen 
Arbeit noch auf kommunaler Ebene statt-
findet. Hierdurch gehen Synergieeffekte 
verloren, zudem die Geschäftsstelle nicht 
ausreichend ausgestattet ist und derzeit 
nicht alle Aufgaben abdecken kann. Durch 
eine Aufwertung der Geschäftsstelle und 
die Einrichtung einer Kommunikations-
zentrale sollen mehr personelle und fi-
nanzielle Kapazitäten auf die Ebene der 
touristischen Arbeitsgemeinschaft ver-
lagert werden. Durch den abzusehenden 
Umbruch im Deutschlandtourismus und 
die Weiterentwicklung der Region verän-
dern sich die Ansprüche an das Angebot. 
Gleichzeitig verändern sich die Informa-
tionswege der Gäste (elektronischer, spon-
taner), wodurch zusätzliche Aufgaben ent-
stehen.
Die Kommunikationszentrale soll 52 Std./
Woche, auch am Wochenende, erreich-
bar sein, wobei die Personalausstattung 
durch Mitarbeiter*innen der jetzigen Tou-
rist Büros erfolgen kann. Der Standort der 
Kommunikationszentrale ist noch zu klä-
ren, möglich ist ein Büro am Marktplatz 
in Homberg(Efze) oder am Ortseingang in 
Knüllwald-Remsfeld. Der Kommunikati-
onszentrale angegliedert wird die Tourist-
info in Schwalmstadt.
Die Kommunikationszentrale wird Aufga-
ben für das ganze Rotkäppchenland über-
nehmen:

•	 Datenpflege Internet und Bilddaten-

bank, Veranstaltungskalender
•	 Telefonische Information / Beratung 

über eine zentrale Nummer
•	 Bearbeitung Anfragen Internet / Mail
•	 Prospektversand
•	 Ggf. persönliche Beratung
Mit diesen grundsätzlichen Vereinbarun-
gen mit allen Organisationen / Kommunen 
fallen Aufgaben weg und Arbeitskapazitä-
ten werden frei:

•	 Einführung einer zentralen Telefon-
nummer / Mailadresse

•	 Akquise von neuen Mitgliedern (Gast-
geber) nur für das Rotkäppchenland

•	 Eigene touristische Webseiten werden 
nicht weitergeführt

•	 Keine eigenen Gastgeberverzeichnisse 
etc.

Die Geschäftsstelle wird zukünftig ver-
stärkt die Aufgabenschwerpunkte wie 
Angebots- und Produktentwicklung, an-
gebotsspezifische Marketingaktivitäten 
oder Qualitätsentwicklung und -sicherung 
bearbeiten können. Der Standort der Ge-
schäftsstelle bleibt in der Neuen Wache 
in Schwalmstadt-Ziegenhain. Das Ziel ist 
eine Personalbesetzung mit 2,5 bis 3 Voll-
zeit Äquivalenten. Für 2022 wird zunächst 
mit geringerem Personaleinsatz gestartet, 
da vor einer Neubesetzung noch Refinan-
zierungsmöglichkeiten geprüft werden.
Zur Finanzierung der Neuorganisation der 
Strukturen wurde eine Beitrags- und Um-
lagenordnung beschlossen, in der die kom-
munalen Beiträge neu berechnet werden. 
Es gibt eine Staffelung des Jahresbeitrags 
nach Größe der Kommune, wobei Mittel-
zentren mit 20.000 Euro, Kommunen ab 
6.500 Einwohner und mit mehr als 200 
Betten mit 7.500 Euro und alle weiteren 

Kommunen mit 1.500 Euro eingestuft 
werden. Dazu kommt eine Umlage aus 
Einwohnerzahl und Bettenzahl. Mit den 
größeren finanziellen Möglichkeiten, die 
die Kommunen schaffen, stehen dem Rot-
käppchenland auch mehr Mittel für den 
Marketingetat zur Verfügung. Beiträge 
und Umlagen der Leistungsträger bleiben 

- seit 2008 - unverändert.
Dem Vorstand, der jeweils für 3 Jahre ge-
wählt wird, stehen als Funktionalpartner 
der Schwalm-Eder-Kreis, der Landkreis 
Hersfeld-Rotenburg sowie der Zweckver-
band Knüll zur Seite. Für den Schwalm-
Eder-Kreis arbeitet Tatjana Grau-Becker, 
für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg Jörg 
Peters und für den Zweckverband Knüll 
Katrin Anders im Vorstand mit.
Der Vorsitzende Manfred Koch bedankt 
sich auch im Namen der Mitglieder bei 
Thorsten Vaupel für die langjährige en-
gagierte Mitarbeit im Vorstand. Der Frie-
lendorfer Bürgermeister scheidet im Mai 
2022 aus dem Amt und hat daher nicht 
mehr für den Vorstand des Rotkäppchen-
landes kandidiert. Neu im Vorstand sind Dr. 
Philipp Rottwilm und Matthias Hucke.
Zum Rotkäppchenland gehören die 19 Orte: 
Borken (Hessen), Breitenbach a.H., Frielen-
dorf, Gilserberg, Homberg(Efze), Jesberg, 
Kirchheim/Hessen, Knüllwald, Neuenstein, 
Neuental, Neukirchen, Neustadt(Hessen), 
Niederaula, Oberaula, Ottrau, Schrecks-
bach, Schwalmstadt, Schwarzenborn und 
Willingshausen. Ziel dieser Kooperation ist 
es, gemeinsam die Region langfristig unter 
dem Kernthema „Rotkäppchen“ auf dem 
touristischen Markt zu positionieren.
Text und Foto:  
Rotkäppchenland e.V.

Vorstand und Geschäftsführung freuen sich über die Neustrukturierung im Rotkäpp-
chenland: v.l.: Gerhard Reidt, Matthias Hucke, Moritz Zinn, Stefan Pinhard, Dr. Nico Ritz, 
Manfred Koch, Jörg Peters, Fritz-Otto Wilhelm, Heidrun Englisch, Dr. Philipp Rottwilm. 
Nicht auf dem Foto: Tatjana Grau-Becker und Katrin Anders.



Kultur im
Infos zu Veranstaltungen sowie Kultur- und Freizeiteinrichtungen:www.rotkaeppchenland.de 18. bis 26. Dezember 2021

Borken
Samstag, 18. 12., ab 17.00 Uhr
Weihnachtsmarkt Nassenerfurth
Kleiner Weihnachtsmarkt vor dem Gemein-
schaftshaus im Borkener Stadtteil Nassener-
furth. Organisiert von den Kirmesburschen.
Am Gemeinschaftshaus 1,  
34582 Nassenerfurth

Bis 24. 12., Ganztags
Digitaler Kreativ- und Kunst
handwerkermarkt zur Adventszeit
Beim „Digitalen Kreativ- und Kunst-
handwerkermarkt zur Adventszeit“ zei-
gen regionale Hobbykünstler und kreative 
Kunsthandwerker ihr Warenangebot auf 
verschiedenen digitalen Plattformen. Auf-
grund der abgesagten Weihnachtsmärkte 
hat man dennoch die Möglichkeit, durch 
das kunsthandwerkliche Angebot zu stöbern 
und Weihnachtsgeschenke einzukaufen.
www.borken-hessen.de/freizeit-tourismus/
gesellschaft-und-kultur/veranstaltungen/
kreativ-und-kunsthandwerkermarkt/

Bis 20. 12., Ganztags
Vorlesespaziergang im Advent: 
„Der kleine Igel und der Gast im 
Weihnachtsbaum“
Um die Wartezeit zu verkürzen gibt es in 
diesem Jahr einen weihnachtlichen Vorle-
sespaziergang mit diesem Buch. 
Diesmal begleitet ihr den kleinen Igel und 
seine Freunde bei ihren Weihnachtsvorbe-
reitungen. Plötzlich verschwinden Kekse, 
jemand schnarcht sehr laut und dann fehlt 
auch noch die rote Mütze vom kleinen Igel. 
Was steckt nur dahinter?
Start: Parkplatz am Stadtwald  
neben dem Waldteich  
(Ende der Straße „Scheibenweg“)

Bis 20. 12., Ganztags
Vorlesezauber in der Borkener 
Innenstadt: „Liselotte im Schnee“ 
Jedes Jahr in der Weihnachtszeit erstrahlt 
die Borkener Innenstadt im Licht der Weih-
nachtssterne und Tannenbäume. Dekorier-
te Schaufenster, weihnachtliches Gebäck 
und Lichterglanz laden uns zu einem Spa-
ziergang in die Stadt ein.
In diesem Jahr gibt es für die Kinder und 
alle, die Freude daran haben, einen Vorle-
sespaziergang entlang der Bahnhofsstraße 
bis zur Stadtbücherei. Es erwartet euch das 
Buch: „Liselotte im Schnee“.
Startpunkt: Schaukasten  
Am Rathaus 7, 34582 Borken (Hessen)

Jeden Sonntag 10–12 und 14–17 Uhr
Die Welt des Bergbaus erleben! 
Führungen unter Tage im 
Besucherstollen
Führungen unter Tage im Besucherstollen 
führen in die Arbeitswelt der Bergleute. 
Viele Geräte und Maschinen werden in Ak-
tion vorgeführt. Entdecken Sie auf Ihrem 
„Ausflug unter Tage“ die ganze Welt des 
Bergbaus. Das Besucherbergwerk führt 
Sie „vor Ort“ mitten in die Arbeitswelt der 
Bergleute hinein. Unterirdische Stollen, 
bergmännisches Gerät, Kumpelfänger und 
ein Kindererlebnisstollen – all das lässt sich 
unter Tage erleben. Zahlreiche Bergbauge-
räte werden Ihnen „in Arbeit“ vorgeführt. 
Besuchen Sie auch die Ausstellungen zur 
Bergbaugeschichte in den Obergeschossen.
Hessisches Braunkohle Bergbaumuseum 
Am Amtsgericht 2-4, 34582 Borken 

Homberg (Efze)
Bis 26. 12.
Adventsspaziergang in Holzhausen
In diesem Jahr öffnen die Märchen in Hom-
berg-Holzhausen wieder ihre Türen und la-
den zu einem Adventsspaziergang durch 
Holzhausen ein.
Sa. 18.12.21, 17:00 Uhr - 20:00 Uhr
So. 19.12.21, 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Sa. 25.12.21, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
So. 26.12.21, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Startpunkt: Ev. Dorfkirche  
Holzhausen, 34576  Homberg (Efze)

Bis 7. 1. 2022, 15.00–19.00 Uhr
Legoausstellung in der Altstadt
Mit viel Leidenschaft und Geduld bauen die 
Mitglieder des Vereins Born2Brick an ihren 
Legoexponaten. Jetzt können einige von 
ihnen in Homberg bestaunt werden.
Born2Brick - ein südhessischer Verein, der 
sich zum Ziel gesetzt hat, Kinder und Er-
wachsene für die kreative Welt der kleinen 
Kunststoffbausteine zu begeistern. Dies 
tun die Mitglieder durch eine aktive Ge-
meinschaft, Bauveranstaltungen, Ausstel-
lungen, Workshops und Unterstützung bei 
der Schul- und Jugendarbeit. Und dies alles 
auf ehrenamtlicher Basis.
FreiRaumStationen: 
Ehem. Parfümerie Thiele am Marktplatz,  
Ehem. Schuh Koch und ehem. Schuh Schott  
Untergasse, 34576 Homberg (Efze)

Willingshausen
Bis 19. 12., von 10-12 und 14–17 Uhr
Die Farbe BLAU
Das BLAU ist die Farbe von Himmel und 
Wasser und gilt seit der Romantik mit der 
blauen Blume als Zeichen für Ferne, Sehn-
sucht und Melancholie. Die Malerinnen der 
Bilder sind den vielfältigen Anmutungen 
und Atmosphären dieser Farbe nachgegan-
gen und stellen ihre persönlichen Sichtwei-
sen und künstlerisch geformten Ergebnisse 
in dieser Ausstellung vor.
Kunsthalle Willingshausen,  
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen

Bitte informieren Sie 
sich tagesaktuell, ob 

alle hier angegebenen 
Veranstaltungen, Advents- und 
Weihnachtsmärkte stattfinden 

unter:

www.rotkaeppchenland.de/
veranstaltungen

Foto: RKL

Informationen zu Veranstaltungen 
sowie Kultur- und Freizeiteinrichtungen: 
www.rotkaeppchenland.de


